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NReneſte Ereigniſſe
Mit ſeiner Vertretung bei der Leichenfeier für die verſtorbene Prinzeſſin
Klementine von Koburg in Wien beauftragte der Kaiſer den deutſchen
Botſchafter Grafen Wedel und den Prinzen Friedrich Leopold bei der
Beiſetzung in Koburg

Am heutigen Dienstag iſt der neu gewählte Reichstag durch eine
Thronrede des Kaiſers eröffnet worden der Kronprinz wohnte der
Feier bei

Dem König von England hat der Kaiſer Wilhelm eine Statue zum
Geſchenk gemacht es handelt ſich um diejenige Wilhelms des Oraniers
des Schirmherrn der parlamentariſchen Regierungsform in England

Der frühere Kolonialdirektor zuletzt Geſandter in Norwegen Stübel

ſoll dem jetzigen Kolonialdtrektor Dernburg eine Piſtolenforderung
überſandt haben Anlaß dazu ſei die abfällige Kritik die Dernburg
im Reichstag an die Art der Geſchäftsführung ſeines Amtsvorgängers
geknüpft hat

Die freiſinnigen Fraktionen bereiten für den Reichstag eine Jnterpellation
vor über die Beteiligung des Flottenvereins an der Wahlagitation

Im Falle einer neuen Dumaauflbſung iſt von der ruſſiſchen Monarchiſten
partei ein reaktionärer Staatsſtreich geplant

Die Petersburger Polizei hat wieder einmal eine Razzia auf Studenten
unternommen drei Laſtfuhren revolutionärer Schriften wurden dabei

zu Tage gefördert

Die Hungersnot in r in erſchreckender Weiſe aus
großen Lagern ſind die Notleldenden in Maſſen zuſammengepfercht

Der neue Reichstag
Halle 18 Februar

Am heutigen Dienstag Mittag iſt der neue Reichstag durch eine

Thronrede des Kaiſers eröffnet worden Ueber intereſſante Vorgänge
vor der nunmehr beginnenden neuen Tagung wird uns aus Berlin unterm
18 von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter geſchrieben

Es iſt kennzeichnend für die Arbeit slaſt die dem Reichstagsbureau

aus der Veränderung in den Fraktionsziffern erwachſen iſt daß
den Parlamentsberichterſtattern die Karten zur Journaliſtentribüne erſt in

letzter Stunde zugeſtellt werden können Es herrſcht ein unaufhörliches
Kommen und Gehen in den Räumen des Reichshauſes Aktenwagen
entladen ihren gewichtigen Jnhalt an Druckſachen die zunächſt in die
Regiſtratur wandern in perſönlichen oder telegraphiſchen Beſtellungen bitten

die Erwählten des Volles und zumal die neuen Männer um Be
rückſichtigung ſpezieller Wünſche bei der Zuwelſung des Platzes im Sizungs

ſaal uſw das Publikum ſucht ſich beizeiten Tribünenkarten zu ſichern
um Zeuge der erſten Sitzungen des ſo ganz anders geſtalteten
Parlaments ſein zu können Jm Mittelpunkt des Intereſſes ſteht

augenblicklich die Wahl des Präſidiums
daß nicht wieder ein Zentrumsmann in die prächtige
Amtswohnung gegenüber dem Reichstagsgebäude einziehen wird
Graf Balleſtrem hat gründlich vorbeiprophezeit als er bei Ab
ſchluß ſeiner Präſidententätigkeit meinte Herr Singer werde ſein Nach
folger ſein Als kümmerlicher Torſo auf wenige Bankreihen der äußerſten
Linken zuſammengedrängt wird die Fraktion Bebel ſich präſentieren
und Fürſt Bülow dürfte ſich in Zukunft hüten ſofort das Wort zu er
greifen ſobald eine ſozialiſtiſche Brandrede aufſprüht Früher war das
eine Gepflogenheit des Kanzlers die von den bürgerlichen Parteien wieder
holt mißhilligt wurde Er wird gut tun der Kritik von ſeiten der bürger
lichen Linken größere Beachtung zuzuwenden und auch in dieſem Sinne
dem liberalen Geiſt ſeine Reverenz zu erweiſen Wenn die Mehrheit
des Reichstages wie vorauszuſehen iſt den konſervativen Grafen Stolberg
zum Präſidenten beruft dann dürften die ermüdend langen Sitzungen
die unter dem Grafen Balleſtrem üblich waren in Fortfall kommen denn
Graf Stolberg iſt ein Freund der konzentrierten Arbeit die in einem mit
Tagegeldern bedachten und in der Regel beſchlußfähigen Hauſe ſehr wohl
durchführbar iſt Kürzer wird ſtets auch des parlamentariſchen Witzes
Seele ſein und kann dem öffentlichen Anſehen des Reichstags nur förder

lich werden Die bevorſtehende Seſſion in der des vorgerückten Winters
wegen mit Hochdruck gearbeitet werden muß iſt ganz beſonders geeignet

zum Nachweis daß ein in jedem Beltxacht friſches Leben auf dem
parlamentariſchen Boden erblüht iſt Nicht nur die Regierung würde es
mit vielen Freuden ſehen Weiterhin gilt das allgemeine Intereſſe den

Aktionen der verfloſſenen Regierungspartei des Zentrums Sein Ruck
zur Oppoſition kommt auch äußerlich inſofern zur Erſcheinung als durch
den Mandatsgewinn der Rechten das Zentrum ſeine Sitreihen jetzt mehr
nach links hin ausdehnen muß Einſtweilen dürfte Dr Spahn Fraktions
führer bleiben auf die Dauer vielleicht nicht denn auf ſein Haupt paßt
beſſer der Zylinder des Kompromißlers als der Sturmhut des Oppoſitions
mannes Herr Spahn hat parlamentariſche Bedeutung erlangt als Führer
des regierenden Zentrums nunmehr aber erſcheint geeigneter auf
dem Platze vor der Front ein Mann von der Art des Herrn Erzberger

Er iſt freilich noch zu jung dazu einen zweiten Windhorſt darzuſtellen
deshalb ſind älteren Kämpen z B Herrn Gröber eher Chancen auf den
Führerpoſten zuzuerkennen Wer da aber glaubt die konſervative
Sezeſſionsbewegung im bayriſchen Zentrum werde auf das Gefüge der
Reichstagsſraktion des Zentrums einwirken dürſte ſich täuſchen
Schon hinter der Präſentation des Freiherrn von Hertling zum Vizepräſi
denten wird die Fraktion einmütig ſtehen Die lange Reihe der neuen
Männer iſt der Oeffentlichkeit bereits durch die Preſſe vorgeführt Es
ſind darunter hervorragende Politiker und Redner allen voran Pfarrer
Naumann Die Auseinanderſetzung zwiſchen Herrn Naumann und dem
Abg Stöcker einem gleichfalls vorzüglichen Redner dürfte zu einer
genußreichen Epiſode werden Jntereſſantes verſpricht der Austrag des
Konfliktes zwiſchen dem Abg Erbprinzen zu Hohenlohe und den
Kolonialdemokraten des Zentrums Dieſen bietet ſich auch ſehr
bald Gelegenheit wieder einen Waffengang zu tun mit ihrem meiſtgehaßten

Partner dem Kolonialdirektor Dernburg und mit der Regierungs
männer oberſtem dem Fürſten Bülow der den Wahlkampf gegen das
Zentrum ſo plötzlich abbrach Alles in allem der Reichstag verſammelt
ſich zu einer Seſſion unter Auſpizien wie ſie eigenartiger und intereſſanter

ſeit Jahrzehnten nicht zu verzeichnen waren

Als ſicher gilt Politiſche AUeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 19 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer zu
am Montag morgen eine Beſprechung mit dem Reichskanzler hörte
im Schloſſe den Vortrag des Cheſs des Zivilkabinetts und gewährte dem
Bildhauer Profeſſor Goetz eine Sitzung Der Kaiſer hat den Botſchafter
Grafen Wedel mit ſeiner Vertretung bei der Leichenfeier für die ver
ſtorbene Prinzeſſin Klementine von Koburg in Wien beauftragt und den
Prinzen Friedrich Leopold mit ſeiner Vertretung bei der Beiſetzung
in Koburg

Das preußiſche Abgeordnetenhaus führte am Montag die
Beratung des Juſtizetats zu Ende um am heutigen Dienstag in die
des Etats für das Miniſterium des Jnnern einzutreten Am Montag
gelangten noch die kleineren Geſetze gegen die Verunſtaltung ſchöner
Gegenden und über die Ausübung des Jagdrechts zur erſten Beratung

Die r des erſteren fand auf allen Seiten lebhafte Sympathie doch
hegt man bezüglich der in das Ermeſſen und das Geſchmacksurteil der
Ortspolizeibehörden und der Gerichte gelegten Ausführung erhebliche Be
denken denen man in einer Kommiſſion abhelfen zu können hofft Auch
das zweite Geſetz wurde einer Kommiſſion überwieſen

Eine Berliner Korreſpondenz verſichert ſie habe aus
ſonſt ſehr zuverläiſiger Quelle erfahren daß der frühere Kolonial

direktor zuletzt Geſandter in Norwegen Stübel dem jetzigen
Kolontaldirekior Dernburg eine Piſtolenforderung überſandt habe
Den Anlaß dazu habe die abfällige Kritik gegeben die Dernburg in
Reichstag an die Art der Geſchäftsführung ſeines Amtsvorgängersgetnüpft habe Wie Dernburg ſich zu der Forberang ſtelle ſei nicht

bekannt geworden Die L N bemerken dazu Uns ſchmeckt d
ganze Meldung reichlich nach einem verfrühten Aprilſcherz der Berliner
Korreſpondenz Die Korreſpondenz fügt dann auch ſelbſt an die Meldur
den Wunſch au Herr Stübel möge ſich mit ſeinem Gegner dahin einigen
daß beide ihren gemeinſamen Freund Roeren der Stübel ſo unerb
unter das kaudinüſche Joch wandern ließ zum Unparteliſchen ma
wozu Erzberger als Sehundant ganz gut paſſen würde Das wäre dann

wirklich zum Schießen iAus parlamentariſchen Kreiſen wird berichtet daß die

Aktion r e tun neuemtage die Einbringung znterpellation dürfte in welcherFot eiten Aen der Zentrumspreſſe verbſſent
lichen Briefe von und an den Generalmajor Kein über die Stell der
Regierung zu der vom Deutſchen Flottenderein veranſtalteten Wahl
agitation befragt werden ſoll Man nimmt an daß Fürſt Bülow dieſe
Anfrage perſörtlich beantworten werde Jnnerhalb der WBähierſchaft der
e beginnt man jetzt dem Flottenverein den Rücken zu kehren

der Bäyriſche Kurier meldet daß in der Angelegenheit
der von dieſem Blatte veröffentlichen Briefe aus dem Flottenverein
der verantwortliche Redakteur Stebertz auf Veranlaſſung der BerlinStaatsanwaltſchaft am Montag in München als Zeuge Feraenne

worden iſt Er verweigerte jede Auskunft über den Erwerb des Brief
materials und gab eine dahingehende Erklärung zu Protokoll

Am Schluſſe einer Faſtenpredigt, die der Erzbiſchof
vom Bamberg im dortigen Dom hielt richtete er der Frkf Ztg
zufolge mit Bezug auf die in der klerikalen Preſſe wegen der Stichwahl
kundgebung gegen ihn gerichteten Angriffe an die Gläubigen ungefähr
ſolgende Worte Sie werden ſich gewundert haben meine lieben Ex
diözejanen was in den letzten Tagen über und gegen meine Perſon alles
geſprochen wurde Mögen Sie die Ruhe nicht verlieren denn ich werde
abwarten zu ſprechen bis die erregten Gemüter ruhiger geworden und die
Stürme ſich geiegt haben Dann werde ich mir erlauben die Sache auf
zutlären Ich habe bis jetzt geſchwiegen denn Biſchöfe dürfen nicht ſtreit
ſüchttg ſein Jch verzeihe allen die wider mich ſprechen und Gott der
Herr möge auch ihnen ein gnädiger Richter ſein

Die Aſſiſtenzärzte an den Berliner ſtädtiſchen Kranken
häuſern haben beſchloſſen am 1 März d J ihre Tätigkeit einzu
ſtellen Vor Jahresfriſt ſtellten ſie in einer Eingabe an den Magiſtrat

Die graue Fran
Originalroman von A Hottner Grefe

7 Fortfetzung Nachdruck verboten
Nelly ſprach er ſehr leiſe ſüße kleine Nellyl Sie

ſah zu ihm empor mit unſchuldigen ſtrahlenden Augen
Weißt Du flüſterte ſie mit glühenden Wangen ich

kann mir ſchon denken was es wieder gibt Gelt Du haſt
ein paar kleine Schulden Kannſt ſie nicht zahlen wenn Dein
Papa nicht hilft Was Und der iſt wieder einmal ſtreng
und unbeugſam und tut es nicht Siehſt Du daß ich alles
errate Dein Geſicht ſpricht mehr als tauſend Worte Es iſt
ſo ganz gewiß Aber ich weiß auch Hilfe Bert o ich habe
gleich auf Hilfe gedacht Da nimm nur ſchnell Jch habe
es mir von allen Geburtstagen zuſammengeſpart Jn dem
Beutelchen ſind beinahe zweihundert Gulden Und das Spar
kaſſenbuch hat noch Mama für mich angelegt Es iſt eine
Menge drinnen
etwas Schnell ſtecke es ein damit niemand etwas merkt

Mit triumphierender Miene ſchob ſie ein ſchwales Paket
in die Hand des jungen Offiziers

Aber Nelly Kind rief er faſt erſchrocken
Du wirſt es doch nehmen Dagobert Von mir Deiner

beſten treueſten Freundin mußt Du es überhaupt nehmen
rief ſie haſtig wie um ihm jede Antwort von vornherein
abzuſchneiden Wir haben es doch immer ſo gemacht ſeit
wir uns kennen Was mein iſt das iſt auch Dein und
umgekehrt Und Du gibſt es mir wieder gleich wenn Du
Deine nächſte Zulage bekommſt Schenken will ich es Dir
ja gar nicht Nur leihen jetzt wo Du es ſo nötig brauchſt
während es bei mir nutzlos im Kaſten liegt Aber nehmen
mußt Du es Dagobert Du mußt

Sie ſprach noch eine ganze Weile auf ihn ein Und er
ſtand ruhig und ſah in dieſes vertrauensſelige junge Geſicht

Jch glaube auch fünfzig Gulden oder ſo

an dem Zauber dieſer reinen ſchönen Linten Und nun kam
ihm ganz unvermittelt wieder der Heiratsplan ſeines Vaters
in den Sinn Nein das tat er nicht Beſtimmt nicht Da
ging er doch noch weit lieber den andern Weg

Den andern Weg
Wieder ſtand das Bild vor ihm das ihn ſchon früher

gequält Morgen um dieſe Zeit war ja wohl alles vorüber
für ihn Aber Nelly würde es kaum faſſen können ſie würde
mit entſetzten Augen irgendwo in einem Winkel kauern und
das Furchtbare nicht begreifen Sie würde nie verſtehen
weshalb er ſich ſo feige fortgeſtohlen aus einem Leben das
ſo viel Schönes bot Und dann würden die Menſchen kommen
und ihr allerlei erzählen von ihm Sie würde erſt ungläubig
den Kopf ſchütteln um endlich endlich doch daran zu glauben
Und dann würde ſie ihn vergeſſen und würde weiter leben
würde einen andern lieben lernen

Er ſtöhnte laut auf
Gerade in dieſem Augenblick begann in dem großen Salon

nebenan ein Seſſelrücken Die Jugend wollte ſich die Zeit
mit einem Spiel vertreiben Frau Angela hatte den Vorſchlag
gemacht denn es war ihr peinlich daß der Hausherr und
Linſtedt noch immer nicht erſchienen Die Gäſte begannen
bereis ſich zu wundern Man wollte dem Chef des Hauſes
Glück wünſchen das Feſt war ſeines Geburtstages wegen
veranſtaltet worden Nun ließ er ſich aber wieder dringender
Heſchäfte wegen für eine weitere halbe Stunde entſchuldigen

Es lag überhaupt heute wie ein Druck auf den Gaſtgebern
das merkten auch die Geladenen und allmählich machte
die fröhliche Stimmung einer gezwungenen Heiterkeit Platz
Die alte Frau Magdalena Gerhard ſaß ſteif in ihrer Sofaecke
mit einem ſo unbewegten Geſicht als wäre die ganze erſchütternde
Szene zwiſchen Vater und Sohn niemals geweſen Jhre
blinden Augen ſtarrten ins Leere Trotzdem ſie faſt keinen
Anteil an den Geſprächen zu nehmen ſchien war es doch als
wäre eigentlich ſie die Hausfrau Frau Angela welche ſehr

vieich und erregt aber ſchöner als je ausſah trat vollkommen
in den Hintergrund Sie überließ den Ehrenplatz von jeher
der alten Frau uud erſchien ſtets wie ein Gaſt im eigenen
Hauſe in dem ſie ja auch in Wahrheit nie heimiſch geworden

Eben jetzt trat ſie zu einem älteren Herrn und ſprach ein
paar verbindliche Worte Aber die ſchlanken Hände bebten noch
immer und die Augen glitten zerſtreut hin über die Menſchen
ringsum Sie ſuchte Dagobert

Er aber dachte in dieſem Augenblick nicht an die ſonſt ſo
vergötterte Mama Er und Nelly waren jetzt ganz allein im
Zimmer denn alles ſammelte ſich in dem Nebengemach Mit
raſcher Hand zog er den ſchweren Vorhang zuſammen Jetzt
ſtanden die zwei jungen Menſchen in dem ſtillen Winkel völlig
getrennt von den übrigen Einen Moment lang ſchien es als
ob Nelly die plötzliche Einſamkeit beklemmend empfände gls
wolle ſie entſchlüpfen Aber eine ſchlanke Männerhand legte
ſich ſchwer auf ihren Arm ein geflüſtertes Wort drang an
Ohr Scheu ſah ſie zu Dagobert Gerhard empor und ſie blieb
von ſeinem zwingenden Blick gebannt

Draußen jagten düſtere Wolken über den nächtlichen Himmel
ein heftiger Sturm hatte ſich erhoben und trieb ſie in wilder
Flucht vor ſich her Einige Tropfen fielen ſchwer an die
Scheiben Vom Salon her klangen die Töne des Klaviers
Paula Linſtedt ſpielte mit gelbter Hand einen Walzer
Schmeichelnd drang die Melodie bis hier herein Nelly tippte
mit dem Fuß den Takt auf dem Boden Ganz zart klang das
Klappen des Abſatzes zwiſchen den flotten Rythmen hindurch
Vom nahen Turme der Stephanskirche ſchlug es neun Uhr

Dagoöbert Gerhard hob lauſchond den Kopf Wieder eine
Stunde ſagte er wie in tiefen Gedanken vor ſich hin und
heimlich wiederholte er die Worte Eine Stunde eine
Stunde

Wie viele Stunden gab es noch für ihn Morgen um
dieſe Zeit war ſein farbenprächtiger Lebenstraum ausgeträumt
Dann würde dieſe ſelbe Uhr ſchlagen die Menſchen würden

e



20Seite 2 Mittwochauf Station 120 Mk Monatsgedalt vier gelten 400 Poliziſten die Spetſehalle der Studenten und enBe und in eine Unfa w acht drei volle LaſtfuhrenMonaten gab der See eine ablehnende Antwort in der auf die

gen der Aſſiſtenten überhaupt nicht eingegangen wurde Die
davon war die erwähnte Ankündigung des Streiks

elmshaven 18 Wegen Aufruhrs wurden von
wg in Wilhelmshaven 2 Matroſen zu je 6 Jahren

us 1 Matrofe zu 5 Jahren Gefängnis und Ver in die
Klaſſe des Soldatenſtandes und 2 Matroſen zu je 15 ten Ge

i verurteilt Vier wurden freigeſprochen
Vonu 18 Februar Der geſtern hier abgehaltene Gautag des

zheiniſchen Gaues der deutſchen Schwimmerſchaft beſchloß energiſch
bei den rheintſchen Behörden vorſtellig zu werden das Schwimmen zu
einem obligatoriſchen Unterrichtsgegenſtand zu machen Der
deutſche Schwimmertag wird am 17 März in Solingen ſtattfinden

Jtalien
Die Beiſetzung Carduccrié

Aus Bologna wird unterm 18 Februar gemeldet Unter Teilnahme
einer ungeheuren Menſchenmenge hat heute die feierliche Beiſetzung
Giudecci Carduceis ſtattgefunden Wegen der Nationaltrauer um den

ter waren die Läden geſchloſſen Ueberall waren Trauerfahnen gehißt
Straßenlaternen längs des Weges den der Zug nahm waren ange

zündet und mit ſchwarzen Schlelern umhüllt Der Straßenbahnverkehr
eingeſtellt worden Eine ungeheure Menge füllte Straßen Plätze

e und Fenſter Der Graf von Turin als Vertreter des Könige
ſich gleich nach ſeiner Ankunſt in das Haus Carduccis um der

e einen Beſuch abzuſtatten und der Famille das Beileid des Könige
Um 2 Uhr ſetzte ſich der Zug in dem Behörden Vereine

eſſoren Studenten Abordnungen der Stadtverwaltungen und Truppen
insgeſammt 380 Fahnen marſchierten in Bewegung Schweigend und
lößten Hauptes üßte die Menge den e Muſikkapellen ſpielten

nicht man hörte nur die hiſtoriſche Glocke Rathausturmes läuten
beiden Seiten des von vier Pferden gezogenen Leichenwagens mar

chierten Studenten hinter dem Wagen der Graf von Turin
Unterrichtsminiſter Rava die Präſidenten des Senats und der Kammer
viele Senatoren Deputierte Generäle Admiräle und hohe Beamte Der

ei Kilometer lange Zug durchzog die Stadt bis Weichbilde wo erich auflöſte a der Leichenwagen bis zum kithauſer Kieghof fuhr
two Carducci b wurde

Frankreich
Die Kriſis im Kirchenſtreit

Der heutige ſterrat und die darauf fol Kammerſitzung
werden darüber en ob die auf einen Ausgleich mit dem
Vatikan und den Biſchöfen abzielende Politik des Kultusminiſters
Briand oder das jede weitere Annäherung abweiſende Programm der
entſchiedenen Radikalen dem auch der Miniſterpräſident zuneigt in
der franzöſiſchen Kirchenpolitik den Sieg davonträgt Davon hängt
natürſich auch der Beſtand des Kabinetts Clemenceau ab zwiſchen deſſen
Mitgliedern ſchon längſt tiefgehende Differenzen hernorgetreten ſind AusParis wird dazu noch gemeldet Eine Einigung zen Clemenceau und

Briand wird ſich vielleicht noch auf folgender Aas vollziehen
Briand ſieht ein daß keine Kammermehrhett für die Beſtimmung zu finden
wäre nach welcher von heute bis 1925 die Ortévorſtände fedem mit
biſchöſſichem Dekret ſich vorſtellenden Pfarrer gleichviel ob dieſer der
Gemeinde zuſagt oder nicht Kirche und Piarramt übergeben müſſen
Demgemäß dürfte wie a ein verſichert der morgige Miniſterrat
einſtimmig einen Text deſchließen mit der Teundenz den Gemeinden und
deren Vorſtänden ein Vetorecht gegen die E g mißliebiger Pfarrer
zu ſichern Dieſen Vermittelungsvorſchlag dütfte auch die Kammer an
a zweifelhaft bleibt aber wie ſich die biſchöflichen Kreiſe dazu ſtellen

en

Eine te meldet Miniſterpräſident Clemencean hatte am
Mantag vo eine Konfeenz mit den Miniſtern Briand ThomſonBaxkhon Ruau und F über die kirchliche Frage und üder

die litiſche Lage Die Miniſter befanden ſich in völltgem Eine Clemenceau Er dann dem Präſidenten Fallières einen
ab und empfing ſpäter z Juſtizminiſter GuyotDeſſaigne

Niederlande

e ZurAus dem Haag wird unterm 18 Februar Zerichtet Der ruſſiſche
n Martens iſt hier eingetroffen Er hatte heute vormittag

eine edung mit dem Miniſter des Auswärtigen van Teté
van Goudriaan und wurde dann von der Königin dem Prinzgemahl

der Königin Mutter empfangen Darauf wurde in der ruſſiſchen
Gejandtſchaft ein großes Frühſtück gegeben an dem der Miniſter
des Auswärtigen der der Carnegie Stiftung und die Sekretäre

chtsbois teinahmen Staatsrat von Martens erhielt dann
behndtſchaft den Hejuch der Vertreter der zum Beſuch

denskonferenz einge en Regierungen

Rußland
Staatsſtreich in Rußland

Dem Petersburger Blatte Birſhewija Wjedomoſti zufolge hat der
räſident des Zentralkomitees der Monarchiſtenpartei
oſtorgow ſich an die Spitze einer Organiſation geſtellt die im

Falle einer neuen Dumaauflöſung einen reaktionären Staats
ſtreich planut

Eine Razzia auf Studenten
Die Petersburger Polizei hat wieder einmal eine Razzia auf Studenten

unternommen Jn der Nacht vom Sonnadend auf Sonntag umzin

eine Hausſuchung vor die nicht als
Schriften Hieraufnachmittag die Untverſität in deren

lungen ſtattfanden von der Polizei umſtellt und durchſucht wobei 71 Per
ſonen verhaftet wurden die keine Studenten waren Beim Ver
laſſen der Univerſität wurden mehrere Studenten von der berittenen Pmit Knutenhieben auseinandergetrieben Jn reren
hat dieſer unerwartete Eingriff in die autonomen Rechte der Un
große Erbitterung hervorgerufen

Großbritannien
Ein Geſchenk Kaiſer Wilhelms für König Ednard

Kaiſer Wilhelm hat dem König von England eine Statue zum

m d Zu e eWilhelms III des Oraniers des Schirmherren und Beſchützers
der parlamentariſchen Regierungsform in England Aus London
wird dem B gemeldet König Eduard ernannte eine Kommiſſion
beſtehend aus dem erſten Kommiſſar für öffentliche Arbeiten Lewrs
Harcourt dem Grafen von Plymouth und Sir Aſton Webb um emen
geeig neten v für die Aufſtellung der vom Kaiſer geſchenkten Statue
ausfindig zu machen Am Sonnabend beſichtigte der den Plat
den die Kommiſſion vorgeſchlagen hat und der ſich an der Südſeite des
Kenſington Muſeums befindet Der König erklärte ſich mit dieſerAuswahl einverſtanden und genehmigte die Aufſtelung des Denkmals

Wilhelm von Oranien der der Maria der ſeinen Schwieger
e finſteren katholiſchen Jakob II vom Throne ſtieß galt als der

in Sa

wurde

e Hort des Proteſtantismus als der verhaßteſte Gegner des
Germain gepredigten jakodiniſchen Papismus Aber in ſeiner

Perſon verkörperten ſich noch zwei andere Jdeen von denen die eine
heute in England die andere in Deutſchland nur ſehr wenig Geltung
beſitzt Der Oranier war der Urheber aller Bündniſſe die gegen Ludwig XIV
und Frankreich geſchloſſen wurden er war der unermüdliche durch keine
Enttäuſchung entmutigte Widerſacher Frankreichs Und er war wie
ſchon erwähnt der Schutzherr jenes freien parlamentariſchen
Regimes das er auf Einiadung der engliſchen Verfaff gegen
ſeinen Schwiegervater Jakob verteidigt hatte

Wilhelm III war rot ſeiner großen Verdienſte in land niemals
populär Man fand ihn zu verſchloſſen und zu mürriſch man tadelte
nicht mit Unrecht daß er die Hollägder die mit ihm nach London ge
kommen zu ſehr bevorzugte ſelber fühlte ſich in London nicht wohl
und ſehnte ſich nach den reinlichen und ſchmucken Wieſenſtrichen ſeiner
Heimat Er war ein charaktervoller Mann ein bedeutender Dplomat ein
oft lücklicher Feldherr und ein nicht einwandfreier Piychologe Wie
V Fürſt Bülow wünſchte er die konſervativ liberale Paarung
e re Tories und der Whigs Aber er fand für dieſen

ſchönen Gedanken weder bei Tories noch bei Whigs die nötige Gegenliebe

Afrika
Deutſchland und Marokko

Die Vorſtellung daß Deutſchland in Marokko entgegen den Ab
machungen von Algeciras weitgehende Sondervorteile ſuche ja ſchon er
reicht habe iſt vielen Franz ofen ſo zur fixen Jdee geworden daß ſie
dabei beharren auch ſo einwandfreien Erklärungen gegenüber wie ſie
Major von Tſchudi bereits vorige Woche abgegeben hat Man bringt
eben nachdem ſo viele frühere Meldungen als grundlos erwieſen ſind
einfach eine Reihe neuer Behauptungen vor die ebenfalls ganz in der
Luft ſchweben Aus Paris wird derichtet Der Pariſer Matin ver
öffentlicht ein Phantaſiedild des die Pickelhaube tragenden Sultans
von Marokko Hierzu zählt das Blatt die allerneueſten Beweiſe für die
von den Deutſchen in Marokko geübten Herrenrechte auf ſo zum Beiſpiel
Die Mitglieder der deutſchen Botſchaft ließen ſich inmitten einer Gruppe
Arbeiter am Tangerer Molo photographieren Die von Hamburg aus ge
leitete Einwanderung deutſcher Landleute nach allen marokkaniſchen Hafen
gebieten neueſtens auch nach Mogador nimmt einen erſchreckenden Um

von h Schutzbefohlenen Jn
der von
unterſtützten deutſ

leichem Verhältnis ſteigt die N
en Bankiers Häßner und Jvachimſohn mit unbegrenztem Kredit

Arbeiter in Fez und Saffi Auf den ehedem dem
Sultan x rundſtücen bei Tanger und Largche ſieht derſchon die Schiote n e et Die vom Jngen n
heim ſeinerzeit dank dem re Raiſulis traſſierte Bahnſtrecke
Tanger Larache wird trotz gegenteiliger Betenerungen ein deutſches Unter
nehmen dafür ſorgt ſchon die neugegründete Weltſirma Tſchudi Wolff
und Maghzen Davon aber daß in Caſablanca Saffi uſw franzöſiſche
Unternehmungen mit Ausſchluß aller Konkurrenz tätig ſind ſchweigt der
Matin vollſtändig Jn allen anderen Blättern wird die Tatſache nur

geſtreift

Aſien
Die Hungersnot in China

Den letzten aus China in London eingetroffenen Nachrichten zufolge
zerſtören die Bewohner der von der Hungersnot heimgeſuchten

veräußern ſie um Geld zum Erwerb von Lebensmitteln zu erhalten Der
Sekreiär des Ausſchuſſes zur Unterſtützung der Notleidenden erklärt daß
in den großen Lagern bei TſekiangFu die Notleidenden in Maſſen
zuſammengepfercht ſind Es heißt daß über eine Million Menſchen
dem Hungertode preis gegeben ſeien Hunderttauſende nehmen täglich
als einzige Nahrung trockene Blätter und in zu ſich Plündernde
Banden durchziehen die ganze Provinz

Sonntag
Räumen mehrere Studentenverſamm

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

tar V d Der GarniſoW

fang an Der deutſche Konſul in Mogador gebietet ſchon über eine Armee

Provinz Tſekiang ihre Häufer Das Stroh der Dächer und das Holz

Gewerbeſteuer aufzuheben In der Klageſchriet GewerbeſteuerOrdnu e

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quelencagahe geſtattet

Halle 19 Februar

Mi es Dem im eriee e rvom 1 r n Sang h Sorgas von
nach Büceburg der Ka uchs auf Probe

in die hieſigeSchmidt von r i Pr u
m 3 e gVon d Der Dr Karlan der Unwerſuat Heidelderg am e v

einen Ruf nach Halle auf den Lehrſtuhl für den Zwihprozeß erhalten alsr des Geh Rats Profeſſor Steim 8
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in

ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Erhöhung der Gehaltsſtala für die
beſoldeten Stadträte von 6000 bis 9000 Mt bisher 5000 bis 8000 Mk
vom 1 April ab Zugleich wurde beſchloſſen Stadtſchuirat Brendel
unter Anrechmung ſeiner aus Di vom 1 ad das
Höch zu gewähren Sodann wurden nachden Vorſchlägen des Wahl Ausſchuſſes vollzogen

Haushaltspläne Der der HospitalVerwaltung ſchließt in Einnahme und abe mit 73 600 ab
78 350 Mk im laufenden Jahre Die me iſt um 5017 Mk

niedriger geworden weil der Vertrag wegen B der Sandgrube
der mit der Firma Metze Böhme geſchloſſen war g werden mußte
Es ſoll zwar eine Wiederverpachtung erfolgen als vorausſichtlicher Erlös
iſt aber nur der Betrag von 3500 M eingeſtellt während genannte Firma
disher 8517 Mt re Infolgedeſſen mußten die Ausgaben entprechend
oerkürzt werden Es ſind 3200 Mk welche im laufenden Jahre zur

r n r r m San kommenPaul Riebeck Stiftung balanziert mit 75 900 74 590 Mk Die
Einnahmen ſind um 1310 Mk gewachſen Die Ausgaben ſind im
weſentlichen durch einmalige Ausgaben für Jnſtandhaltung des Grund
ſtücks in die Höhe gegangen Der Haushaltsplan der Gottesacker
Verwaltung ſchließt mit 82 800 80 350 Mk ab

Vermächtnis Die verſtorbene Frau Gymnaſialdirektor Dr Frieders
dorff hat durch letztwillige Verfügung der Stadtmkſſion 1000 Mark ver
macht Für die Empfängerin war das Geſchenk eine wirkliche Nothilfe
welches ſie nicht anders als tiefergriffenen Herzens entgegennehmen konnte

Wieſenbauſchule Schleuſingen Das Winterſemeſter 1906/07
hat am 16 Oktober v J begonnen Neu aufgenommen wurden 15 vom
Sommerſemeſter übernommen 50 Schüler Die Schülerzahl beträgt dem
nach 65 von denen 33 auf die erſte 18 auf die zweite und 14 üler
auf die dritte Klaſſe entfallen Jn der Zeit vom 18 bis 21 März S
das theoretiſche Abgangsexamen ſtatt dem ſich in dieſem Jahre 16 Prüf
linge unterziehen Dieſelben nach em men ſoweitStellen rei ſind zu ihrer weiteren Ausbildung im ſtaatlichen Meliorations
dienſt beſchäftigt und haben Ausſicht auf ſpätere Anſtellung im Staats
oder Kommunaldienſt als Wieſenbaumeiſter oder etretäre
Außerdem hat aber die Wieſenbauſchule den Zweck funge für den
tand wirtſchaftlichen Beruf in den kulturtechniſchen Fächern ſpeziell in der
Wieſenpflege in der Ent und Bewäſſerung der Wieſen im Drainieren der
Aecker und auch in der Fiſchzucht theoretiſch und praktiſch auszubüden
Das neue Schuljahr beginnt am 11 April nähere Auskunft erteilt der
Direktor der Anſtalt Wieſenbaumeiſter Stein der auch die Anmeldungen
von Schülern entgegen nimmt

Gewerbeſtener Ordnung der Stadt Halle a S Die
alleſche Zuckerrafftnerte iſt vom Magiſtrat für das Steuer
r 1905/1906 mit 18324,14 Mark S Gewerbeſteuer herangezogenworden und hat gegen ihre Veranlagung Einſp erhoben Da arg

tich die Zahl der beſchäfrigten Arbeiter auf feſtgeſetzt war dieſe ſich
aber um 59 verringert hatte gab der Magiſtrat dem Einſpruch der Ge
rellſchaft inſoweit Folge daß er die Steuer auf 17591,18 Mk herabſeßzte

m en wurde der Einſpruch zurückgewieſen Nunmehr ſtrengte die
ktiengeſellſchaft gegen den Magiſtrat Klage im r n t

mit dem Antrage an den Beſcheid des Magiſtrats und die Veranlagung
wurde geltend gemacht

daß die ag Halle a vom reſpe t e der Rechtsgültigkeit entbehre da ſie neben den Zu
Wiägen zur Staatsſteuer eine beſondere Gewerbeſteuer eingeführt habe

was geſetzlich unzuläſſig ſei Außerdem wurde gerügt daß die
Geſamtgewerbeſteuer für die Stadt von 187 Proz von 273000 Mk nur
auf 510 510 Mk erhoben werden dürfe wohingegen dieſe Steuer
510 630 Mk betrage alſo zu hoch normiert ſei Der Bezirksausſchuß
trat nur in dem letzteren Punkte der Klägerin bei in dem erſteren erachtete
er die vom Bezirksausſchuß und von den Miniſterien genehmigte Gewerbe
ſteuerordnung für n Auf die Klage wurde für Recht erkannt
daß die Gewerbeſteuer der Kiägerin um 4339 Mk zu ermäßigen ſet und
daß der beklagte Magiſtrat die Koſten bei Feſt des es des
Streitgegenſtandes auf 4,33 Mk zu tragen habe Gegen dieſes Urteil
haben beide Parteien das Rechtsmittel der Reviſion ergriffen Der
zweite Senat des Oberverwaltungsgerichts hat auf die Reviſion der
Kl das erſte Urteil beſtätigt auf die des Beklagten aber die erſte
Entſcheidung aufgehoben und im r auf Abweiſung der unter
Koſtenlaſt der Klägerin erkannt Der Wert des Streitgegenſ wurde
auf 17 590 Mk feſtgeſetzt t

Stadttheater Am Mittwoch wird die LuſtſpielNovität von Georg
z Die Hochzett von Poel zum erſten Male wiederholt Donnerstag
wird Undine gegeben am Freitag Bruder S Die Oper
bereitet Siegfried und Salome das Schauſpiel Wallenſteins Tod
und Ernſt Novität von Oskar Wilde dem Verfaſſer von Salome vor

weiterhaſten alles ging fort ſemen ungeſtörten Gang aber er
hörte nichts mehr davon Was weiter Einer geht andere
kommen es iſt ein ewiges Wandern auf unſerer Menſchenerde
Und wenn einer zermalmt wird vom Leben ſo lächeln dieandern wohl ſt in ſich hinein und denken Armer Teufel

Nun immerhin iſt es gut daß es nicht mich traf Jch lebe
das iſt die Hauptſache

Der junge er ſchlug plötzlich mit der geballten Fauſt
ſo hart auf das Fenſt t daß die u Hyazinthen

ſche dort eine reizende bllhende Front bildeten heftig hin
und ten an ihren ſchlanken Stielen

ie war doch das alles Pfuil Wie traurig
und a ackt Wegen einer de Nacht in der
man b ſinnlos von Rauch und Hitze beinahe
betäubt eine Dummheit macht ſeinen Namen hinkritzelt auf
ein Fetzen Papier und ſein Ehrenwort verpfändet für eine
Unſinnigkeit wegen einer ſolchen Nacht ſich aus demDaſein Penneſtehien müſſen wie ein feiger Dieb ſich um alles
i Liebe das noch Wartet auf einen ſelber betrügen

wie erbärmlich war doch das alles
Mit entſehzten weitoffenen Augen ſtarrte Nelly nach dem

jungen Manne Sie e ihn noch niemals ſo geſehen ſohie und aufgeregt Eine dumpfe Ahnung von etwas Furcht

barem Schrecklichem das leiſe näher und näher an ſie
herankroch überkam ſie Aengſtlich ſuchte ſie nach ſeiner Hand
welche noch immer zwiſchen den Blumenſtöcken lag zur Fauſt
geballt Und ſachte ganz ſachte begann ſie dieſe kalten Finger
zu ſtreicheln

Dagobert ſie flüſterte nur und die Worte klangen wie
von weit her an ſein Ohr ſage mir doch was mit Dir iſt
Jch bitte Dich ſag es mir Du weißt es ja Jmmer immer
halte ich zu Dir Jmmer glaube ich an Dich

Er konnte nicht antworten es ſtieg ihm heiß und brennend
in die Augen Die ſchwüle Luſt in dem kleinen abgeſonderten

Ranum die Einſamkeit ringsum der ere Blumenduft dash ehe u en un be See da Sie

der durch die Gaſſe fuhr all das machte ihn noch erregter
überreizter Aus dem Halbdunkel ſchimmerten die Blütendolden
der Hyazinten hell zu ihm empor und Nellys liebliches Blumen
geſichtchen bog ſich ihm entgegen in einer geheimnisvollen
knoſpenhaſten Schönheit welche ihn rührte Drüben im Salon
tanzte man nicht man ſtand in Gruppen beieinander flüſternd
Vermutungen austauſchend Eben war der alte Dittrich einetreten u hatte gemeldet daß Herr Gerhard ihm auf dem
Fuße folge Der Alte war wieder gegangen aber der Haus
herr erſchien trotz der Meldung noch immer nicht

Die Jungen ſtanden um Paula Liuſtedt geſchart die am
Klavier ſaß Einfach und klar klang ein altes Lied bis in das
dämmerige Eckchen herein

Aus der Jugendzeit aus der Jugendzeit
Klingt ein Lied mir wunderbar
Ach wie liegt ſo weit ach wie liegt ſo weit
Was mein einſt war

Ueber dem jungen Mann lag es wie ein Bann Palt
vorſichtig trat er noch einen Schritt näher heran an die kleine
Freundin ſeiner Knabenjahre Langfam beugte er ſich nieder
zu ihr die aus reinen Kinderaugen vertrauensvoll ihn anſah
und nahm das ſchmale Geſichtchen Zzärtlich zwiſchen beide
Hände Und ſachte ganz ſachte neigte er ſich und küßte mit
bebenden Lippen dieſen ſüßen blaßroten Mund Sie hielt ſtille
und ſchloß die Augen

So ſtanden ſie ganz ineinander verſunken War es wirklich
nur einen Herzſchlag lang Sie wußten es nicht Die Augen
vlicke wo man dem echten Glück ins Antlitz ſieht mißt man

ſie auch ſind doch ein ganzes langes Menſchenleben mit ihrem
goldenen Licht überſtrahlen

4 Kapitel
lötzli

eine Sekunde
geſpannt

nicht mit dem Zeitmaß der Sterblichen Sie können ſo kurz

Dagobert mit einer jähen Bewegung empor
ſchrak leicht zuſammen und beide ſtanden

lang mit vorgeneigten Köpfen und lauſchten

Was war das fragte Nelly ängſtlich Es klang
ſo eigentümlich ganz ſonderbar

Sie vollendete nicht denn der junge Mann hatte ſich ſchon
ſanft von ihren Händen die ſeinen Arm umklammerten befreit
Jetzt ſchob er den Vorhang zurück und trat hinaus in das
nur matt erhellte Empfangszimmer Jrgend jemand hatte hier
im Vorübergehen die Gasflammen auf halbe Höhe gedreht
Lange Schatten ſtreckten ſich über den hellen Teppich Und
der Sturm rüttelte ſo machtvoll an den Fenſtern und Türen
des alten Hauſes daß neben dieſem fortgeſetzten leichten
Klirren jedes andere Dri undeutlich erſchien Drüben in
dem großen Salon hatte man wohl gar nichts vernommen
denn die jungen Leute ſangen noch immer Einige Minuten
verrannen Dagobert wollte ſprechen aber da klang wieder
etwas durch das Haus Die beiden horchten geſpannt Und
wieder rannen Minuten da was war es Emin dumpfer
Schrei Und nun ein haſtiges Rennen ein Türenſchlagen
ein Laufen über die Treppen

Komm Komm rief Nelly Wir müſſen hinunter

Es iſt etwas geſchehen FSie liefen über den weichen Teppich gegen die Türe zu
die in den Vorſaal führte und öffneten dieſelbe Draußen war
es totenſtill

Jm Salon mußte man aber doch auch irgend etwas
gehört haben denn das Klavierſpiel brach ab der 2
ſtummte Stühle wurden gerückt neugierige Geſichter drängten
ſich einander zu Alles ſprach rief fragte durcheinander

Ein Schuß Aber nein gar nichts Wer hat
etwas vernommen Es war natürlich nur die ſchwere
daustüre welche ins Schloß fiel Aber behüte Es war
Einbildung Nein nein Doch ein Schuß

Auch die alte Frau Magdalene Gerhard hatte ſich aus
ihrem Winkel erhoben Das Augenlicht war wohl längſterloſchen aber die Ohren leiſeſte Geräuſch e
waren geſchärft für jeden ſernſten

Zortjedung ſoigt
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Neues

Mittwoch
Hebbels Maria M wird am Mittnochmals wiederhoit e

am nächſten
28 Diederbolung von wen ſarenſieber

Philharmoniſche Konzerte Jn demh 6 Koniert daß neben Lijzts populärer ſymphoniſcher Dichtun
ontſcher

desſelben Tondichterst arben prächtigen Mazeppa vere e dem hier ſeit Jahren vorteilhaft belännten Leipziger
Fritz Boſe moll Klavier Konzert von Schumann noch

r Ella Gmeiner aus Weimar inh Liederreihe mit

ig Pablo de Saraſate
f e

v h e e e ein t noch Wortder Empfehlung ehieße Eulen nach Athen tragen Sein Weltruhm
ſteht feſt Aber auch der im Konzert mitwirkende Pianiſt
Carlos Sobrino Profeſſor an der GuildhallSchool in London wird
in Berichten als ein Klaviermeiſter erſten Ranges ger ſodaß das
ganze Konzert den Muſikfreunden Kunſtgenüſſe bereiten wird Karten
verkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Elſe Ritters Liederabend unter des ViolinvirtuoſenHermann L aeneren findet morgen Mittwoch a 8 Uhr im Saale

der den fünf Türmen ſtatt
Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I Jn dieſer Woche be

hen wir die Orte und Landſchaften am herrlichen GardaSee Einmaleriſcher Ausblick ber den GardaSee Gebirgsſzenerien am Sarche

Ausfluß ſowie Hajen und Häuſerpartien von Torbole werden zunächſt bez Hierauf folgt Rwa mit Geb und Seelandſchaften Daſen und
erſowie ein ſchön über den GardaSee 9

Stellen der PonaleStraße wie auch t Partien am PonaleFalld in wohl enen Aufnahmen dargeſtellt e mit Rutne und

ebtlden Partien aus den Orten Gargnano mit Villen
Mal Gardone Salo die reizenden Garda dannSt Torri und Malceſine Zu en noch ein Bild des
Garda bet v Gewitter Auch dieſe Serie iſt wiedereſuch derſelben ſehr zu ihn Nüchſte Woche

M

e le und G n r T Mittwoch nachmittags
a Uhr Kaiſerſäle geboten DieErzählungen eher de haben e wir Berichten auswärtiger
Blätier entnehmen bereits in verſchiedenen Orten lebhaftes Intereſſe e

Kleinen erweckt

h

enerzählungen in Verbindung mit

Senff unſer ehrwürdiger Mitbürger der früher

22 gen StadtverordnetenVerſammlung angehörte auch
als der Armendirektton und Vorſtandsmitglied des Vereinsfür en treue Dienſte geleiſtet hat feiert morgen ſeinen
90 Geburtstag

Die freiwillige Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz des
1870er Bah Baracken Vereins hat auch in dieſem Winter

einen n die erſte de bei er abehalten Jn Geg Se der freiwilligen Sanitätsnen des x Merſe rrn Dr med Küſtner fand
die Abſchtußprüfung ſtatt zu welcher 78 ar iſten vorgeſtellt werden konnten

Der Herr e war erfreut einer ſo großen Anzahl ſeine Zuſrieden
heit über die erworbenen Kenntniſſe und Fertigkeiten ausſprechen zu können
Nichts ſet ſehnlicher zu wünſchen als daß das Rote Kreuz immer mehr
Anhänger S möge da bei ne noch eine große Anzahl
Menſchenleben verloren gehe welche dei ſchneller und fachgemäßer Hilfe er
halten bleiben könnten Vollſte n für die erzielten Erfolge und
Dank für die großen Bemühungen wurden dem Leiter des Kupſus Herrn
Dr med Lehmann ausgeſprochen

Der Evangeliſche Arbeiterverein N O Gruppe bält am
Mittwoch abends 9 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 ſeine
Monareverſgmmlung ab

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Mittwoch den
20 Februar abends 9 Uhr phyſikallſcher Experimental Vortrag im
Auditorium des phyſikaljſchen Jnſtituts am Paradeplatz Eingang Berg
ſtraße von Herrn Geheimrat Profeſſor Dr Dorn über das Thema
Seifenblafen Jedermann Damen und Herren iſt einäcladen Der Zutritt iſt frei

Halleſche Volksliedertafel Am Mittwoch den 20 d Mts
z die Halleſche Vokkshedertafel in den ThaliaFeſtſälen durch Geſangs

t und anſchließenden Kommers und am d den 24 d Mise ge Feſteſſen Theater und Ball S Suiftungsfeſt Für den
Mittwoch iſt Herr Konzertſänger Robert Spörry gewonnen worden
Der Abend verſpricht ein recht genußreicher zu werden

Stiftung Altersheim Jn der unter Vorſitz des Herrn Dr medEd Her ger ſtattgefundenen Vorſtandeſitzung wurde der Geſchäftsbericht
und die Fahren pro 1906 vorgetragen Die lehtere weiſt einen

Vermögenszuwachs von 1599,48 Mt auf Der Mietszins in den
24 Wohnungen iſt im verfloſſenen Jahre vom 1 April ab auf 4,50
und 5 Mk pro Monat rade Die Witwen Frau Schaaf und Frau
Schmidt bekamen zu ihrem 25 jährigen Wohnungs Jubtläum je ein Ge
ſchenk von 20 Mk Frau Schmidt erhielt außerdem wegen körperlicher
Gebrechtichkeit und Aufzehrens ihrer Erſparniſſe infolge mehrjähriger
Krankheit wietefreie Wohnung Sämtliche Mieter empfingen ein Weih
nachtsgeſchenk von je 5 bezw 20 Mk Dem Zweck der Stiſtung würdigen
und bedürjtigen alten Leuten durch Gewährung von Wohnung zu möglichſt
billigem Mietszins eine Unterſtützung zu gewähren iſt genügt worden

Der Ortsverband der dentſchen Gewerkvereine H hielt
eine Verſammlung ab in welcher zu der Tagesordnung des 16 Verbands
tages Stellung wurde Es fand eine lebhaſte Ausſprache ſtatt
nach der Wage r wurden Der Bericht über diee Freuagskonferenz an allgemeinen Anklang Der Ausſchuß wurde be
u die weiteren erforderlichen Schritte zu veranlaſſen Sodann wurde

bekannt gegeben daß der Unterhaltungsabend zu Oſtern im Glauchaſchen
Schützenhaus ſtatrfindet und Sonntag den 17 März ein Vortragsabend
in der Börſenhalle abgehalten wird Die Beſichtigung der CröllwitzerJapietſabiu geht Sonntag den 10 in vormittags 9 Uhr vor ſich Als

Sammelort wurde das Reſtaurant Küdler Brunnen beſtimmt

J
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von den Eventuellin dieſer Angelegenheit genommen tie Perſon 8
Inte Geſtrer Sache e ſind eingeladen v

iederkranz veranſtaltet am Sonnabend7 a a abends e im rn einen Magskenball
e gegen n t wurde eine m

rundſtück Marktpn einem eines hieſigen Seurne ehren wo ſt
lle kam Väiepungen hat die Frau nicht davongetragen Nachdem

ſie erholt hatte konnte ſie ihren allein fortſetzen

S da denen Tee ehe Kgeinſer e n Nenkgeege
S n geriet ge g inſolge Kurzſchlu auf dem atzee egun ben brachen v

en er in derLeipzigerſtraße einen Schaukaſten und ſiahien daraus Tabakspfeiſfen die ſie

wahrſcheinlich zur Darſtellung von Jndianergeſchichten notwendigSie die Knaben wurden delhals mit ungebrannter Aſche gehörig
Zufammenſtof Vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 1 t

r vormiitag ein Motorwagen der Stadtbahn mit einem Laſtgeſchirr
aus Döllnitz zuſammen Am Wage wurde der Vorderperron leicht
beſchädi e während vom Laſtwagen die Deichſel e n an

l gervan mit einem e der den Bronktnade Streit
welcher ſchließlich in eine i Wagen bei e keine der ſtreitenden

Parteien ehe Die ſoll von dem angetrunkenen Gaſt
telt
beſchädigung vergangener Nacht gegen 31 Uhr wurdevon den eigen mr r u Weorg de ee vor dem

r rundlück Kuchtor 12 aufgeſ Holztafel mit der Aufſchrift Weg nach
itz mit Gewalt umgebrochen

Verbrüht Geſtern nachmittag gegen 1 Uhr fiel der Arbeiter
Gottfried Fiſchmann in ein auf dem Hoſe der Sng Fabrik von
Engelke befindliches mit heißem Waſſer gefülltes Ba Er verbrühte
ſich hierbei beide Beine und mußte mittels ſtädtiſchen der
Kgl Klinik zugeführt werden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Der Wert der Besse
als Meflamemiſfel

Was das Salz für die Erde ist das ist die Reklame für das
Wachstum des Handels und die Verbreitung des Wissens

München,

Christ Lud Poehlmann

Telegramme und letzte Nachrichten
Eröffnung des neuen Reichstags

Heute mittag 12 Uhr iſt im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes
zu Berlin die Eröffnung des Reichstags durch den Kaiſer ſelbſt vollzogen
worden Der Monarch verlas die Thronredez dieſelbe lautet wie ſolgt

Geehrte Herren Jm Namen Meiner hohen Verbündeten
heiße Jch den neugewählten Reichstag willkommen Aufgerufen
zur Entſcheidung über einen Zwieſpalt zwiſchen den verbündeten
Regierungen und der Mehrheit des vorigen Reichstags hat
das deutſche Volk bekundet daß es Ehre und Gut der
Nation ohne kleinlichen Parteigeiſt treu und feſt gehütet
wiſſen will Jn ſolcher Bürger Bauern und Arbeiter einigenden
Kraft des Nationalgefühls ruhen des Vaterlandes Geſchicke wohl ge
borgen Wie Jch alle verfaſſungsmäßigen Rechte und Befugniſſe
gewiſſenhaft zu achten gewillt bin ſo hege Jch zu dem neuen Reichs
tage das Vertrauen daß er es als ſeine höchſte Pflicht erkennt
unſere Stellung unter den Kulturvölkern verſtändnisvoll und
tatbereit zu bewahren und zu befeſtigen

Jhre erſte Aufgabe wird die Erledigung des Reich shaus
halts für 1907 des Nachtragskredits für Südweſtafrika und des Bahn
baues von Keetmanshoop nach Kubub ſein Dieſe Vorlagen gehen

den Kl n r

wirt ang

Jhnen ſofort in der früheren nur unweſentlich veränderten Geſtalt zu
Die ſchwere Kriſis die durch die Aufſtände der Eingeborenen in

Süd weſt und Oſtafrika über dieſe Schutzgebiete hereingebrochen
war iſt überwunden Jn Oſtafrika iſt der Aufſtand vollſtändig unter
drückt Jn Südweſtafrika ſind die feindlichen Stämme bis auf wenige
Ueberreſte unterworfen worden ſodaß eine erhebliche Verminderung der

dort ſtehenden Schutztruppe aller Vorausſicht nach möglich ſein wird Der
Dank des Vaterlandes iſt den Tapferen ſicher die in jahrelangem ſchweren
Kämpfen mit einem verſchlagenen und hartnäckigen Gegner den Ruhm der

deutſchen Waffen hochgehalten haben Die Entwicklung unſerer
Kolonien zu einem wertvollen Teil des nationalen Beſitzſtandes erfordert

und den Saalkreis 20 Februar

geſunde Sinn in Stadt und Land hat im Wahlkampf
einer Bewegung Halt geboten die ſich alles beſtehende Gute und Lebens

ſchaftlich Schwachen ſind gegen den Widerſtand der Fraktion ge
ſchaffen worden die ſich als die wahre Vertreterin der Arbeiter
intereſſen bezeichnet ſelbſt aber nichts für ſie und für den Kultur
fortſchritt geleiſtet hat Gleichwohl zählen ihre Wähler immer noch
nach Millionen Der deutſche Arbeiter darf darunter nicht
leiden Jene Geſetzgebung beruht auf dem Grundſatz der ſozialen
Verpflichtung gegenüber den arbeitenden Klaſſen und iſt daher unab
hängig von der wechſelnden Parteigeſtaltung Die verbündeten Re
gierungen ſind entſchloſſen das ſoziale Werk in dem erhabenen Geiſte
Kaiſer Wilhelms des Großen fortzuſetzen

Als König von Preußen habe Jch am 27 Jannar d J
kundgegeben daß ich bei Beleidigungen Meiner Perſon von
Meinem Begnadigungsrecht größeren Gebrauch machen will
Es iſt mein Wunſch auch im Gejeze den Beſtrafungen wegen
Majeſtätsbeleidigung engere Grenzen gezogen zu ſehen Eine Vorlage
für den Bundesrat wird vorbereitet

Die allgemeine politiſche Lage berechtigt zu der Zuverſicht
daß uns der Friede weiter erhalten bleiben wird Zu unſeren Ver
bündeten unterhält Meine Regierung die alten herzlichen zu den anderen
fremden Mächten gute und korrekte Beziehungen

Der am 11 Januar d J unterzeichnete Vertrag mit Däne
mark der durch Regelung der Verhältniſſe der Optantenkinder ſtörende
Reibungen beſeitigen ſoll wird wie Jch hoffe das freundliche Verhältnis
zu unſerem nördlichen Nachbarſtaate kräftigen

Auf Grund der Anregungen der Vereinigten Staaten von
Amerika und der Vorſchläge der ruſſiſchen Regierung habe Jch die Ein
ladung zu der zweiten Haager Friedenskonferenz angenommen die be
rufen ſein wird im Anſchluß an die Ergebniſſe der erſten Haager
Konferenz das Völlkerrecht im Sinne des Friedens und der Huma
nität wener auszubilden

Und nun meine Herren möge das nationale Empfinden
und der Wille zur Tat aus dem dieſer Reichstag hervorgegangen
iſt auch über ſeinen Arbeiten walten Deutſchland
zum Heil

Bunzlau 19 Februar Wolff s Bur Der wegen Einbruchs
diebſtahls hier in Unterſuchungshaft ſitzende Maurer Rother übergoß
ſich mit Petroleum zündete dieſes an und verbrannte

Huſum 109 Februar Meldung des B L Ein be
trübender Unglücksfall ereignete ſich in der Nähe von Huſum Als
der von Bredſtedt kommende Abendzug einlief kam bei Beſenderg in der

Nähe von Hadſtedt ein einſpänniger Schlitten von Bredſtedt mit zwei
Jnſaſſen gefahren Bei Ankunft des Zuges ſcheute das Pferd und ſetzte

über die geſchloſſene Barriere hinweg Der Arbeiter Sönke Carſtenſen
aus Poppenbüll wurde vom Zuge überfahren und getötet während der
Landmann Johannes Janſen aus Poppendüll unverletzt blieb Das
Pferd wurde getötet und der Schlitten vollſtändig zertrümmert

Wien 19 Februar Wolff s Bur Die feierliche Einſegnung
der Leiche der Prinzeſſin Clementine von Koburg findet am 20 Februar

2 Uhr nachmittags in Anweſenheit des Kaiſfers der Erzherzöge und
goher Würdenträger im Prunkſaale des Palais Koburg ſtatt

Paris 19 Februar Wolff s Bur Der Eelatr meldet daß
der Gemeinderat von Roches Departement Pas de Calais beſchloſſen
habe den 102 Jahre alten Pfarrer Gardöne welcher feit 40 Jahren
die Seelſorge in dem Orte ausübte aus dem Pfarrgebiet zu verwetſen
falls er nicht die ihm auferlegte Miete von 240 Francs bezahlen ſollte

Riga 19 Februar Wolff s Bur Geſtern endete vor dem
Kriegsgericht die Verhandlung wegen des Aufſtands in Tukkum die
am 1 Januar begonnen hat Siebzehn Angeklagte wurden zum Tode
einer zu acht Jahren Gefängnis 45 zu Zwangsarbeit von verſchiedener

Dauer verurteilt zwölf Angeklagte wurden freigeſprochen

Petersburg 19 Februar Meldung des B L Der
bekannte Schriftſteller und Prieſter Petrow Kandidat der Kadettenpartel
jür die Reichsduma iſt ſeiner geiſtlichen Würde entkleidet und auf
der Wahlliſte geſtrichen worden angeblich wegen regierungs feindlicher
Reden Auch Profeſſor Kowalewsky ebenfalls ein Führer der
Kadetten wurde aus der Wahlliſte geſtrichen da er die Wahlregeln
umgangen habe Damit haben die Kadetten zwei für ſie ſehr wichtige

vor allem einen ſorgfältig auszuarbeitenden Plan für den Ausbau der
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Unserer Schaulenster

kräſtige verneinend gegen Staat und Geſellſchaft in ihrer ſtetzgen friedlichen

Entwickelung richtet Die großen grundlegenden Geſetze zum Schuge der wirt
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Der derſ andt unſer eres zu einer Weltberühmtheit gewordenen

findet alter Sitte und Herkommen gemäh auch heuer im Monat März ſtatt
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